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Objekt: Bison aus dem Geißenklösterle
im Achtal bei Blaubeuren-Weiler

Museum: Landesmuseum Württemberg
Schillerplatz 6
70173 Stuttgart
0711 89 535 111
digital@landesmuseum-
stuttgart.de

Sammlung: Steinzeit, Archäologische
Sammlungen,
LegendäreMeisterWerke.
Kulturgeschichte(n) aus
Württemberg

Inventarnummer: S 89,14d

Beschreibung
Mit einer Länge von nur 2,6 cm gehört das Bison aus dem Geißenklösterle zu den kleinsten
Tierdarstellungen auf der Schwäbischen Alb. Trotzdem lässt gerade bei diesem Objekt die
feine und genaue Darstellung von Maul, Augenpartie, Ohren und Hornansatz die großartige
Kunstfertigkeit der altsteinzeitlichen Elfenbeinschnitzer erkennen. Die Figur weist auf
Rücken und Flanken die für die Eiszeitkunst typischen Verzierungen aus parallelen Kerben
auf.
Die Bisonfigur ist in der Schausammlung "LegendäreMeisterWerke" im Alten Schloss
ausgestellt.
[Fabian Haack]

Grunddaten

Material/Technik: Mammutelfenbein
Maße: L. 2,6 cm, B. 0,6 cm, H. 1,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 40.000 Jahre vor heute
wer
wo

Gefunden wann 1974-1983
wer

https://bawue.museum-digital.de/object/7905


wo Blaubeuren-Weiler
[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Geißenklösterle

[Zeitbezug] wann Jungpaläolithikum, Aurignacien (45.000-32.000 Jahre vor
heute)

wer
wo

Schlagworte
• Bisons
• Elfenbein
• Figur (Darstellung)
• Statuette
• Steinzeit

Literatur
• Hahn, J. (1988): Das Geißenklösterle I. Forschungen und Berichte zur Vor- und

Frühgeschichte in Baden-Württemberg, Band 26.
• Württembergisches Landesmuseum, Keefer, Erwin (1993): Steinzeit. Stuttgart, S. 54.


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte
	Literatur

